
Stadt Kirchberg 
Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld 
hier handelnd: für die Gemeinde Crinitzberg 

ÖFFENTLICHE   B E K A N N T M A C H U N G 
 

des Wahlergebnisses der Gemeinderatswahl am 9. Juni 2024 
 

Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 12.06.2024 das Wahlergebnis in der Gemeinde Crinitzberg ermittelt. 
 
1. Zahl der Wahlberechtigten 1502 
2. Zahl der Wähler 1121 
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 20 
4. Zahl der gültigen Stimmzettel 1101 
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen 2641 
 
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen 
 

Partei / Wählervereinigung Gesamt- 
stimmen 

Anzahl der 
Sitze Gewählte Anzahl d. 

Stimmen Ersatzpersonen Anzahl d. 
Stimmen 

       

BÜKO - Freie Wähler Crinitzberg 2633 12 Kämpf, Babett 
Floristin 

378 
Döhring, Ronny 
Prüfingenieur 

96 

   
Dittes, Mario 
HD-Geräteführer 

317 
Gündel, Ulrich 
Rentner 

75 

   
Badstübner, Rico 
Prüfingenieur 

307 
Döhler, Tom 
Fahrlehrer 

74 

   
Gruner, Wilfried 
Rentner 

236   

   
Kablitz, Martin 
Karrosseriebauer 

190   

   
Sterzel, Andre 
Produktionsmitarbeiter 

168   

   
Möckel, Anett 
Verwaltungsangestellte 

157   

   
Gündel, Jürgen 
Krankenpfleger 

156   

   
Lang, Petra 
Rentnerin 

141   

   
Baumann, Ralf 
Konstrukteur 

138   

   
Lewey, Ines Ute 
Prokuristin 

103   

   
Eißmann, Jens 
Metallbauer 

97   

       

Einzelvorschläge 8 0 Schulz, Raphael 2   
   Bauer, Herbert 1   
   Gündel, Christopher 1   
   Rauner, Knut 1   
   Rauner, Mandy 1   
   Schulz, Kerstin 1   
   Schöniger, Udo 1   

 

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes Einspruch erhoben werden. Dieser kann von jedem Wahlberechtigten, jedem Bewerber und jeder Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, innerhalb zwei 

Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung unter Angabe des Grundes schriftlich oder zur Niederschrift bei der Rechtsaufsichtsbehörde - Landratsamt Zwickau, Amt für Kommunalaufsicht, Robert-Müller-Straße 4-8, 08056 Zwickau 

erhoben werden. Nach Ablauf der Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 
 
Der Einspruch eines Einsprechenden, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihm eins vom Hundert der Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, bei mehr als 10.000 Wahlberechtigten 
mindestens 100 Wahlberechtigte beitreten. 
 
Kirchberg, den 13.06.2024 
 
                 D. Obst 
                 Bürgermeisterin der erfüllenden Gemeinde 


